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3 Beilage zu Nr 213 des GeneralAnzeiger für Halle u den Sgalkreis

Stadtverordneten Sitzung
Halle 10 September

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Eingegangen iſt eine Mitteilung des Magiſtrats wonach die Wahl

des Baurats Guſtav Zacharige zum Stadtbaurat ſür das Hochbau
weſen beſtätigt worden iſt Wann Herr Baurat Zachariae ſein hieſiges
Amt wird antreten lönnen ſteht noch nicht ſeſt

Eine Petition von Anwohnern der Torſiraße um Neupflaſterung
der Straße wird der Baukommiſſion zur Vorberatung überwieſen

Petitionen wegen Verlegung einer Weiche in der Seebenerſtraße wegen
Verlängerung der Poltizeiſtunde für Gaſtwiriſchaften mit weiblicher Be

und wegen Erxlaß einer Polizeiverordnung durch welche der Ver
kauf von Obſt nach Gewicht vorgeſchrieben wird gehen zunächſt an die

onskommiſſion
Der Vorſteher widmet dem verſtorbenen Stadtrat und Mauermeiſter
ldebrandt einen warmen Nachruf Der Berſtorbene habe in denJ rüſtiger Kraft und bis in die Zeit ſeiner Krankheit hinein unſerer

meinde unermüdlich gewiſſenhaft und hingebend treue Dienſte geleiſtet
namentlich als Muglied und Vorſitzender der Baukommiſſion Alles was
er für die Stadt getan habe ſichere ihm warmen herzlichen Dank und
hewahre ihm allezeit ein ehrendes Gedenken

L Erſter Bürgermeiſter Dr Rive vollzieht ſodann die Vereidigung
nud Einführung des Herrn Mauermeiſters Ludwig Grote als

1 Stadtrat Das neue Mitglied des Magiſtrats wird von dem
Erſten Bürgermeiſter und dem Vorſteher herzlich begrüßt Stadtrat Grote
dankt dafür gleichzeitig auch der Verſammlung für ſeine Wahl

2 Verſammlung wird erſucht der Verpachtung des Gutes und
der Mühle zu Gimritz an den Oberamtmann H Georg in Radegaſt
für die Dauer von 18 Jahren und den jährlichen Pachtzins von 41 600 Mk
nach dem Pachtvertrag vom 20 Auguſt 1906 zuzuſtimmen Das vom
Magiſtrat in Uebereinſtummung mit der Landgüter Deputation angenommene
Gebot des Herrn Georg war ſo hoch daß daneben das des Herrn Kohnert
von 37000 Mt auf 12 Jahre nicht in Betracht kommen konnte und zwar
umſoweniger als Herr Georg das wichtigſte gegen eine 18fährige Ver

ſeinerzeit geltend gemachte Bedenken dadurch beſeitigte daß er
zur Herausnahme von Grundſtücken aus der Pacht bis zu 20 Hektaren
ch Herr Georg iſt 45 Jahre alt verheiratet und Familienvater
er iſt z Z Pächter der anhaltiſchen landesfiskaliſchen Domäne Radegaſt
er hat ein Vermögen von 250000 Mk zur freien Verſfügung iſt mit
33 Lebensjahren als Kloſtergutspächter zu Bursfelde zum königlich
preußiſchen Oberamtmann ernannt worden und beſitzt die anerkennendſten
J Die Kloſterkammer zu Hannover hat ihn im Jahre 1895 als

ſehr tüchtigen und ſtrebſamen Landwirt bezeichnet den ſie zu ihrem
Bedauern aus ihrem Pachtverhältniſſe hat ſcheiden ſehen Die Herzoglich
Anhaltiſche Finan zdirektion zu Deſſau hat am 7 Juni 1905 bezeugt daß
er ſich als ein ſehr tüchtiger und intelligenter Landwirt bewieſen habe der
es nicht nur verſtanden hat in verhältnismäßig kurzer Zeit die ziemlich
abgewirtſchaftete Domäne wieder in höhere Kultur zu bringen ſondern
auch erhebliche Verbeſſerungen einzuführen die den Wert der Domäne
dauernd und beträchtlich erhöhten Auch ſie hat bedauert Herrn Georg

der von der Zuckerfabrik Geſellſchaft zu Radegaſt überboten worden iſt
als Pächter zu verlieren Herr Georg erſcheint danach wirtſchaftlich wie

ſtnanziell als ein durchaus erwünſchter Pächter Herr Kohnert hat nach
träglich ſein Gebot um 1000 Mk erhöht Magiſtrat hat das Gebot ab
gelehnt weil nach Schluß des Ausſchreibungsverfahrens und Bekannt
machung der Gebote die Verhandlung über Nachgebote den Grundfätzen
eines oyalen Geſchäftsverkehrs widerſpricht Das Gebot des Herrn Heincke
für die Mühle allein auf 12 Jahre in Höhe von 5500 Mk war unannehm
bar weil Herr Georg auf das Gut allein für 18 Jahre nur 33600 Mt

hatte und es nicht angängig erſchien das Gut auf 18 und die
le auf 12 Jahre zu verpachten auf 12 Jahre hatte für das Gut

allein Herr Georg nur 30000 Mk geboten Die Berichterſtatter der
Agrar und Finanzkommiſſion St V Roth und Steckner empfehlen
in Gemäßheit der Magiſtratsvorlage Herrn Georg den Zuſchlag zu erteilen

Es wird nach kurzer Erörterung ſo beſchloſſen
3 bis 6 Verſammlung r den Ankauf folgender zurehem Domäne Giebichenſtein gehörig geweſenen Grundſtute

Parzelle 496116 von 391 qm mit Gärtnerwohnhaus die neben der Fähr
ſtraße belegenen beiden Parzellen 2764/116 und 2765,/116 von zuſammen
108 qm des an der Seebenerſtraße belegenen Abſchnittes des Amts
gartens Parzelle 2758/119 von 1000 qm des freien Platzes zwiſchen der

ſtraße und der Cröllwitzer Brückenſtraße Parzelle 2761,/116 von 410 qm
Kauſpreis werden 6650 Mk 1110 Mk 19900 Mk und 4100 Mk

bewilligt Berichterſtatter St V Engelcke und Wolff
7 Für Arbeiten auf der Burgruine Giebichenſtein die bereits

ausgeführt ſind werden 2000 Mk bewilligt Berichterſtatter St V
Engelcke St V Oſterburg richtet an den Magiſtrat das Erſuchen

gen die Uhr auf dem Turme der Ruine wieder in Gang ſetzen
zu la

8 Der Fußboden des am Marktplatze und der Gr Märkerſtraße
Eckladens im Ratskellergebäude iſt an Stellen wo er

nicht durch Ladentiſche Regale c verdeckt wird derart durchgelaufen daß
eine Erneuerung desſelben unbedingt notwendig iſt Zur Ausführung der
Arbeiten werden 900 Mk bewilligt

9 Zur Beſchaffung einer Kippvorrichtung zur Entleerung der
Kohlenwagen im ſtädtiſchen Elektrizitäswerk werden 33000 Mk
u Erneuernngsfonds bewilligt Bexichterſtatter St V Wolff

robſt
10 bis 12 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus

hen der Kämmereikaſſe ſür 1904 des Eich und Wageamts für
905 der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule für 1904 Berichterſtatter

St V Probſt und Aßmann
E3 fällt aus
14 Die im Jahre 1891 von der Maſchinenfabrik Buſch in Bautzen

für die Stadtgemeinde gelieferte Dampfſpritze iſt bis zur Beſchaffung
einer zweiten Dampfſpritze im Jahre 1900 bei allen größeren Bränden
und zu einer größeren Anzahl Hilfeleiſtungen allein in Tätigkeit geweſen
und durch den häufigen Gebrauch in allen ihren beweglichen Teilen ſo
abgenutzt daß dieſe erneuert werden müſſen Gleichzeitig hat ſich bei der
Reviſion durch den Dampfkeſſel Reviſionsverein v daß auch
größere Keſſelteile durch Anfreſſungen ſo beſchädigt ſind daß der Keſſel für
die erforderliche Dampfſpannung nicht mehr betriebsſicher iſt und erſetzt
werden muß Da die Gebrauchsfähigkeit bei der Dampfſpritze für ein ſo
großes Gemeinweſen wie Halle über allen Zweifel erhaben ſein muß hat
der Magiſtrat im Anſchluß an das Vorgehen der Feuerkommiſſion die
Ueberſendung der Dampfſpritze an die Spezialfabrik und Lieferantin der
ſeiben zur Feſtſtellung der entſtehenden Koſten und Ausführung der er
forderlichen Reparaturen gutgeheißen Die Firma hat nach mehrfachen
Verſuchen die Reparaturkoſten herabzumindern die erforderliche Summe
infl der Hin und Rückfracht auf 5618,50 Mk feſtgeſetzt und hierauf
ſchüeßlich 10 Proz Nachlaß gewährt ſo daß die Summe von 5056,65 M
zur Ausfüh der gründlichen Reparatur erforderlich iſt Da nach vorFcommener Meparaige die Dampfſpritze ähnlich einer neuen auf Jahre

dinaus gebrauchsfähig ſein wird ſo iſt deren ſchleunigſte Inſtandſetzung
angeordnet Verſammlung bewilligt die verlangten 5056,65 Mk Be
richterſtatter St V Aßmann

St V Rüdiger bemerkt daß die Spritze wie auch der Bericht
erſtatter mitgeteilt habe hauptſächlich deshalb reparaturbedürftig geworden
ſei weil ſie zu allen möglichen Zwecken benutzt werde zu denen ſie nicht
da ſei ſo namentlich zum Auspumpen von Kellern Die Feuerkommiſſion
habe bereits mehrfach an den Magiſtrat das Erſuchen gerichtet die Dampf
ſpritze zu keinem anderen Zwecke mehr zu benutzen als zur Bekämpfung
von Feuersgeſahren Leider habe der Magiſtrat den Beſchlüſſen der
Kommiſſion nicht entſprochen gerade als ob die Feuerkommiſſion für über
flüſſig erachtet werde Redner richtet das Erſuchen an den Magiſtrat
künftig die Dampfſpritzen nur noch bei Feuersgefahr zu verwenden

Auf Antrag der St V Döhler und Kobert wird beſchloſſen an
den Magiſtrat formell das Erſuchen zu richten die Dampfſpritzen nur noch
zur Bekämpfung von Bränden zu benutzen

15 Zum Ankauf eines Pferdes für die Feuerwehr werden
1100 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Aßmann

16 Zur Anbringung von Schutzgittern an den Fenſtern des
Muſeums an der Moritzburg werden 132,50 Mk nachbewilligt
Geuichterſtatter St V Aßmann

Nudiger ſühet aus daß die äußerlich recht hübſch ausſehenden

Mittwoch den 12 September 1906
Schlöſſer an den Türen des Muſeums ihren Zweck nicht erfüllen und den
erforderlichen Schutz nicht gewähren Es ſei z B einmal eines der
Schlöſſer von innen mit einem Streichholz geöffnet worden Wenn
eine ſolche Oeffnung von außen auch nicht möglich ſei ſo richtet Redner
doch an den Magiſtrat das Erjuchen die Schlöſſer auf ihre Sicherheit hin
einer gründlichen Prüfung unterziehen zu laſſen

18 St V Thiele hatte vor den Ferien die Frage an den Magiſtrat
gerichtet wie es mit der Einführung der Verhältniswahl zum Gewerbe
gericht ſtehe Dieſe Frage konnte damals nicht ſoſort beantwortet werden

weil die in der Sitzung anweſenden Vertreter des Magiſtrats nicht
infſormiert waren Nachträglich iſt feſtgeſtellt daß die Verhäliniewahl zum
Gewerbegericht durch einen Nachtrag zum Ortsſtatut bereits eingeführt iſt
und der betr Nachtrag auch bereits als gültig im GeneralAnzeiger
publiziert iſt Damit iſt die Sache erledigt

19 Seitens der Königl Regierung zu Merſeburg iſt das Erſuchen
geſtellt worden die polizeiſich vorgeſchriebene regelmäßige Straßen
reinigung au den im Beſitze des Königl Domänenfiskus
verbliebenen Reſtgrundſtücken der ehemaligen Domäne Giebichen
ſtein innerhalb des Stadtbezirks Halle a S zum Selbſtkoſtenpreiſe zu
übernehmen und dieſe Koſten vierteljährlich zur Erſtattung zu hquidieren
Auf Anfrage des Magiſtrats hat ſich die Regierung damit einverſtanden
erklärt daß a pro qm Reinigungsfläche an die Stadigemeinde eine Jahres
entſchädigung von 0,22 Mk gezahlt und eine Haſtung der Stadtge
meinde für Unfälle aller Art welche auf unterlaſſene oder mangelhaſte
Straßen c Reinigung zurückgeführt werden könnte nicht übernommen
wird Verſammlung genehmigt ein entſprechendes Ablommen unter der
Bedingung daß der Vertrag eine viertelzährige Kündigungsfriſt erhält
Berichterſtatter St V Döhler

20 Fällt aus
21 Der hieſige Rechtsſchutzverein für Frauen hat vor einer Reihe von

Jahren eine Rechtsſchutzſtelle ins Leben gerufen die es ſich zur Au
gabe gemacht hat unbemittelten Frauen und Mädchen unentgeltlich in
Rechtsangelegenheiten Auskunft und Rat zu erteilen Z Zt ſteht dieſer
Auskunſtsſtelle ein Zimmer im Reichshof unentgeltlich zur Verfügung
Nachdem die ſtädtiſchen Körperſchaften die Errichtung einer ſtädtiſchen
Rechtsauskunftsſtelle beſchloſſen hatten iſt der Rechrsſchutzverein an den
Magiſtrat mit dem Antrag herangetreten beide Rechtsauskunftsſtellen an
einander anzuſchließen Jn Kömn Magdeburg Deſſau Dortmund
Freiburg i Br Görlitz uſw wo der Rechtsſchutzverband gleichfalls Rechts
ſchutzſtellen für Frauen und Mädchen gegründer hat iſt ihre Angliederung
an die ſtädtiſchen Rechtsauskunſtsſtellen bereits mit Erfolg durchgeführt
worden Magiſtrat hält es für ſachdienlich wenn eine Verbindung der
beiden Rechtsauskunftsſtellen die im weſentlichen dieſelben Ziele verfolgen
auch hier vorgenommen wird Zu dieſem Zwecke will Magiſtrat nach dem
Vorbilde von Köln und dem ihm mitgeteilten Wunſche des Rechtsſchutz
vereins entſprechend das neben dem Wartezi mmer Zimmer Nr 5 der
ſtädtiſchen Rechtsauskunſtsſtelle belegene z Zt freiſtehende Zimmer im
Hauſe Gr Märkerſtraße Nr 20 II dem Vereine unentgeltlich und auf
Widerruf zur Verfügung ſtellen Die Rechtsſchutzſtelle ſoll natürlich ihre
bisherige Selbſtändigkeit behalten durch den räumlichen Zuſammenhang
wird es aber ermöglicht werden daß die Rechtsſchutzſtelle des Rechtsſchutz
vereins in zweifelhaften Fällen mit der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle in
unmittelbare Verbindung treten kann Umgelehrt werden die Erfahrungen
der Rechtsſchutzſtelle für Frauen auch der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle
zugute kommen Dem Publikum ſoll es ſelbſtverſtändlich frei ſtehen ob
es ſich von der ſtädtiſchen Rechtsaustunftsſtelle oder derjenigen des Rechts
ſchutzvereins Auskunft holen will Verſammlung erklärt ſich damit einver
ſtanden Berichterſtaiter St V Dr Lembſer

22 Ein zwiſchen der Gas und Waſſerwerksverwaltung und der
Königl Eiſenbahndirektion vereinbarter Vertrag wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Dr Lembſer

Kaiſermanöver 1906
W T B Lieguitz 9 September

Liegnitz an der Katzbach das freundliche und gemütliche Städtchen
das ſoviel Parkfläche ſein Eigentum nennt daß dävon 15,6 qm auf den
Kopf der Bevölkerung kommen hat ſich zum Empfang des Katjſers reizend
geſchmückt Schon auf dem Bahnhofe Fahnen und Wappen und Tannen
grün wohin das Auge blickt und dann die alten Häuſer Ueber und
über ſind Laub und Tannengewinde gezogen über die Straßen ſpannen
ſich die grünen Bogen und Kränze Banner und Fähnlein winken Will
kommen Ganze Straßen entlang faſſen Tannenbäumchen die Haustüren
und Ladeneingänge ein und in den Schaufenſtern prangt des Kaiſers
Büſte inmitten von Blattpflanzen und dem beſten was an Waren das
Lager hergeben konnte überſtrahlt von ſchönem bunten Licht Auf den
Plätzen ſind Obelisken errichtet in Weiß und Gold und vor dem
neuen Rathaus wo der Magiſtrat den Landesherrn erwarten will
erhebt ſich ein Halbrund ſolcher Obelisken in der jetzt beliebten
an das Empire erinnernden Form würdig geztert durch ſtarke
goldene Kränze von römiſcher Bindung Hinter dem Halbrund zeigt ſich
uirlandenumwunden der ſtattliche Renaiſſance Giebel des Rathauſes zur

Seite ſteht die prächtige vortrefflich renovierte gothiſche Peter PaulsKirche
und gegenüber blickt von ſeinem Poſtament ernſt der Alte Fritz herunter
der hier im Auguſt 1760 ſeine Schlacht ſchlug Liegnitz iſt ſtolz auf ſeinen
Parkbeſtand und ganz beſonders ſtolz auf ſeinen in der Tat bedeutenden
Palmengarten beim Schießhaus Der war gerade gut genug dem Schmuck
der Stadt die letzte Vollendung und ein ganz eigenes Gepräge zu geben
ſchon zwiſchen und neben dem genannten Obeliskenrund erheben rieſige
Fächerpalmen ihre weitausladenden Kronen auch das alte Glogauer
Tor ein vierſeitiger Turm mit ſchmalem Durchgang mit der Sonnenuhr
und ſeinem von Tauben umflatterten Spitzdach iſt mit Palmen umſtellt
und vor dem weißen Portal des alten Schloſſes erhebt ſich ein wahrer
Palmenwald Das alte Piaſtenſchloß in dem Baron von Seherr Thoß
mit der königlichen Regierung ſeinen Wohnſitz aufgeſchlagen iſt für die
Aufnahme des Kaiſerlichen Hauptquartiers ein wenig aufgefriſcht worden
und andere königliche Schlöſſer haben von ihrem Reichtum an Teppichen
Möbeln und Bildern abgeben müſſen Des Kaiſers Zimmer liegen im
zweiten Stock mit dem Blick nach dem Schloßgarten Hier iſt der ſchöne
in weiß gehaltene Schweizerſaal mit ſeiner Renaiſſance Decke Salon
Arbeitszimmer und Adjutantenztmmer Das Arbeitszimmer iſt ſonſt
Sitzungszimmer der Regierung geſchmückt mit Bildern der preußiſchen
Könige und einem vom Kaiſer geſchenkten Gemälde Friedrich der Große
bei Roßbach Militäriſch iſt es ſchon recht lebhaft in Liegnitz Wenn
ſonſt in ſtillen Zeiten das alte Rathaus mit ſener ſchönen Freitreppe und
den ihm angeklebten alten zwei Fenſter breiten Heringsbauden mit dem
rechteckig wie in Poſen und Breslau umſchließenden Ring ſo ruhig
dalag daß man der Melodie des Glockenſpiels vom nahen Kirchturm
folgen und das Brünnlein unter den drei Kaſtanten plätſchern hören konnte
über dem der Gabeljürgen ein etwas merkwürdiger Poſeidon ſo kokett
ſeinen Lendenſchurz anhedt ſo ſauchen jetzt hier die Automobile und knattern
die Motorräder der Manöverleitung und die Herren Adjutanten arbeiten
im alten Rathaus in fliegender Haſt und haben ſich ihr Gabeifrühſtück
aufs Zimmer bringen laſſen

Heute abend um 9 Uhr wurde es Ernſt Dank dem Entgegenkommen
des Herrn Generalſtabschefs General von Molike waren wir bereits in der
Lage die allgemeine Kriegslage zu melden Sie ſei des Zuſammenhangs
wegen hier nochmals wiederholt Eine rote Armee iſt aus Oberſchleſien
auf dem rechten Oderufer im Vormarſch gegen eine blaue die in Linie
Glogau Schrimm verſammelt wird Auch in der Lauſitz werden blaue
Truppen zuſammengezogen Wir verraten keine Geheimniſſe wenn wir
ſagen daß Rot durch das VI Armeekorps im weſentlichen wie es ſich
in der Parade gezeigt hat unter General der Infanterie von Wohyrſch
dargeſtellt wird und daß Blau von dem III Korps Generals der Jnfanterie
von Bülow und dem V Korps General der Infanterie von Stülpnagel
repräſentiert wird unter dem Ober Kommando des Generals der Jnfanterte
und Generaladjutanten von Lmdequtſt e und beſondere
Kriegslage dürfen nicht veröffentlicht werden damit die Gegner nicht aus
dem Zeitungsblatt erfahren was ſie ſchaudernd ſelbſt erleben ſollen

Wenn auch die Zahl der Bataillone Schwadronen und Batterien bei
beiden Parteien verſchieden ſein wird ſo dürfte doch die Kopfſtärke auf
beiden Seiten faſt gieich ſein Denn das VI Korps rückt mit 800 Mann
bei dem Bataillon aus und wird ſo nur wenig ſchwächer ſein als der
Gegner es iſt das erſte Mal daß man dieſen Verſuch mit kriegsſtarken
Bataillonen bei einem ganzen Armeekorps macht Wenn nun das
VI Armeekorps auch annähernd kriegsſtark iſt ſo bleiben für die Ent

ſcheidungen der Schiedsrichter doch die taktiſchen Einheiten maßgebend
Für die Gefechtsentwickelung iſt das Reglement bei beiden Parteien ob
ſie ſtark oder ſchwach ſind gleich maßgebend und es dürfen alſo die Ge
fechtsbreiten beim VI Korps nicht größer genommen werden weil ſie an
Köpfen ſtärker ſind Da müſſen die Krieger ſich dicker zuſammenſchachteln

Daß nur das VI Korps Parade hatte bringt dieſer roten Partei den
Nachteil der Unſicherheit über die Richtung aus welcher die feindlichen
Korps kommen ein kleiner Zuwachs an größerer Kriegsmäßigkeit Und
à propos Parade Diesmal war der feldmarſchmäßige Anzug von vorn
herein befohlen und war nicht erſt wie im vorigen Jahre an der Hand
des ſchlechten Weiters im letzten Augenblick beſtellt worden

Eine weitere und praktiſch wohl die einſchneidendſte Neuerung für den
möglichſt kriegsmäßigen Verlauf des Manövers iſt der Fortfall des Sig
nals Das Ganze Halt für die Vormittage der Gefechtstage Dafür iſt
den Signalen des Ballons der Manöverleitung ein neues beigefügt ſteigt
der Ballon mit zwei Würſten am Schweif auf zwiſchen denen ſich eine
Kugel befindet ſo bedeutet das Ruf für Gehilfen der Manöver
leitung Früher hielt das Ganze um die Leitung in den Stand zu
ſetzen ſich über die Gefechtslage auf beiden Seiten zu orientieren um
danach ihre Anordnungen zu treffen diesmal läuft der Kampf unentwegt
weiter und nur der Schiedsrichter entſcheidet hier wird vorgegangen hier
zurück Jm Uebrigen kann der Angreifer weiter vorgehen der Verfolgte
kann Halt machen und ſich wieder zur Wehr ſetzen wie und wo und wann
es ihm beliebt Vor Schluß der Manöver würde das Signal das Ganze
Halt nur mehr gegeben werden wenn etwa ein Gewirr ſehr ſtark durch
einander geworfener Truppenteile eine Unterbrechung des Gefechtes unum
gänglich nötig machte

Seitens der Manöverleitung iſt endlich diesmal zum erſten Mal der
Schluß des Manövers unabhängig von dem ſür das Einſchiffen der
Truppen feſtgeſetzten Zeitpunkt gemacht Die Einlade Stationen freilich
müſſen feſtſtehen weil das rollende Material bereit ſtehen muß und ebenſo
die Tagesſtunde zu der die Militärzüge abfahren wegen der Regulierung
dieſer Züge in den ſtändigen Lokalverkehr hinein nicht aber der Tag an
dem die Einſchiffung auf den einzelnen Stationen erfolgen ſoll So iſt
es möglich daß die Truppen zu den gleichen Tagesſtunden am
14 oder am 15 abfahren können wenn das Gefecht ſein natürliches Ende
am 13 nicht zeitig genug erreichen ſollte Bei der hier geſchilderten Frei
heit des Handelns der Parteien und ihrer Führer ſind natürlich auch
nächtliche Unternehmungen möglich Uebrigens aber können wir er
klären daß ſo intereſſant es auch iſt auf hiſtoriſch ſo bedeutſamem Boden
zu agieren niemand daran denkt etwa Schlachten aus den ſchleſiſchen
oder den Freiheitskriegen neuerdings darzuſtellen

Die Morgenſtunde naht Die kriegsmäßigen Märſche auf beiden Seiten
haben vielleicht ſchon begonnen Jedenſalls dürften die Kavallerie Divi
ſionen bei Blau iſt eine Diviſion A formiert alsbald Fühlung gewinnen
Um 4 Uhr 50 Minuten geht unſer Sonderzug ab nach Bielwieſe nördlich
von Parchwitz dort könnte es alſo losgehen

Die Fürſtlichkeiten und die fremden Offiziere ſind in Breslau verblieben
zu den engliſchen Offizieren haben ſich noch die Generäle Jan Hamilton
und Laurence Oliphaut geſellt Prinz Leopold von Bayern wird noch
erwartet ebenſo Bayriſcher Generalleutnant Ritter von Endres Ober
Schiedsrichter iſt der Kaiſer und an den Tagen an welchen er etwa die
Führung übernimmt General Feld marſchall Graf Haeſeler Schiedsrichter
ſind General der Kavallerie Edler von der Planitz die Generale von Dulitz
von Beſeler von Hoepfner Kehrer Ruhn von Katzler von Feſtenberg
Packiſch Freiherr von Plettenberg von Falkenhayn von Jſſendorff
von Medem Deines Sixt von Armin von Schenck von Loos Oberſt
Matthiaß Oberſt von Schwerin Oberſt von Rothkirch und Panthen
Oberſt von Windheim

Kleine Chronik
Hamburg 10 September Jm Streit erſchlagen Jm be

nachbarten Wilhelms burg geriet der Stellmacher Spethmann wegen
Mißhandlung ſeiner Frau mit ſeinem Schwager Meyer in Streit in
deſſen Verlauf Meyer dem Spethmann durch einen Schlag mit dem
Spaten den Schädel ſpaltete ſo daß der Angegriffene ſofort tot war
Der Täter iſt verhaftet

Altong 10 September Eine Räuberhöhle Die Polizei ent
deckte in den Bahrenfelder Tannen eine Räuberhöhle und nahm fünf veir
dächtige Perſonen daruner einen Bankbuchhalter feſt der ſeinerzeit in
Kriſtiania 50 000 Mk unterſchlagen hatte Bei ihm wurden Schecks über
beträchtliche Summen gefunden

Wehlau 10 September Ein Fuhrwerk überfahren Geſtern
vormittag 91 Uhr fuhr der Perſonenzug 304 auf dem öſtlichen Ueberweg
des Bahnhofs Wehlau das Fuhrwerk des Kaufmanns Strehlau
Altenburg an weil die Schranke nicht geſchloſſen war Strehlau und
Poſtverwalter Perrei wurden ernſtlich aber nicht lebensgeſährlich ver
letzt das Pferd gerötet

Köoslin Pommern 10 September Beerdigung ohne Leiche
Eine im ſtädtiſchen Krankenhauſe verſtorbene Frau von auswärts ſollte
beerdigt werden Trauernde Hinterbliebene hatten ſich zahlreich eingefunden
und der Geiſtliche hielt am Sarge die Leichenrede worauf die Beiſetzung
erfolgte Am Tage darauf wurde in einer Kammer des Krankenhauſes
eine weibliche Leiche aufgefunden die man als diejenige der vermeintlich
begrabenen Frau erkannte Das Grab und der Sarg wurden geöffnet
und dieſer war leer Die Leiche wurde nun in aller Stille in den
Sarg gelegt und ordnungsmäßig auf dem Friedhofe beerdigt

Frankfurt a 10 September Ein Familiendrama
Der 57 jährige Schäſereibeſitzer Jckler erſchoß heute früh ſeine noch im
Bett liegende Frau Darauf richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt
Frau iſt tot der Mann rödlich verletzt Jckler verübte die Tat weil er
an einer unheilbaren Kraukheit litt Von anderer Seite wird gemelder
Ein Familiendrama ereignete ſich in vergangener Nacht Nachdem geſtern
abend noch die Familie des Gaſtwirts Jckler nach gemütlichem Bei
ſammenſein im beſten Einvernehmen zu Bett gegangen war fand man
heute früh Frau Jckler im Bett erſchoſſen vor Der Mann wurde
aus dem Abort über und über blutend geholt Die Unterſuchung ergab
daß die beiden im Einverſtändnis miteinander in den Tod gegangen waren
Jckler hat ſeine Frau zuerſt erſchoſſen und dann die Waffe gegen ſich ge
richtet Die Urſache dieſes Familiendramas iſt darm zu uchen daß Jckler
ſeit langem an unheilbarem Mundkrebs leidet Das Ehepaar hinterläßt
fünf erwachſene Kinder

Bochum 10 September Totſchlag Jn der Nähe des Guß
ſtahlbahnhofes wurde nachts der Zuſchläger Jakob Reinemann von vier
jungen Leuten überfallen und durch Meſſerſtiche und Stockſchläge verletzt
Man brachte Reinemann ins Krankenhaus wo er ſchon eine Stunde ſpäter
ſein Leben aushauchte Vier Perſonen die der Bereiligung an dem Ver
brechen dringend verdächtig ſind wurden noch in der Nacht verhaftet

Aachen 10 September Eine Mordtat Der aus der Für
ſorgeerziehungsanſtalt in Steinfeld entwichene neunzehnjährige Schillings
eriordete in der verfloſſenen Nacht den Schutzmann Jungnickel der
den Amteag haue ihn zu verhaften durch einen Revolverſchuß Die
Kugel nraf ins Herz Jungnickel iſt Vater mehrerer Kinder Der Mörder
wurde alsbald nach der Tat verhaftet

Strafzburg Elſ 10 September Erdbeben in Südjapan
Die hieſige Haupiſtattion für Erdbeben meldet ein ſtarkes Erdbeben vom
Freitag abend das in einer Entfernung von 9300 Kilometer wahrſcheinlich
in Südjapan ſtattgefunden hat Die Wellen brauchten auf einem größeren
Bogen durch den Antipodenpunkt gehend 2,1 Stunden zur Erreichung von
Straßburg

Münuchen 10 September Unter dem ſchweren Verdacht
vielfachen Kindesmordes iſt in Perlach die Vorſteherin Zeiler des
vom katholiſchen Mariahilfsverein gegründeten Erholungsheims für arme
Kinder verhaſtet worden Die Unterſuchung erſtreckt ſich auf ſieben Fälle

München 10 September Opfer der Berge Der ſeit emiger
Zeit vermißte Touriſt Gottlieb Schilling ein Buchhändier aus München
wurde in der Nähe der Bonſpitze in den Dolomiten als Leiche aufgefunden
Er hat den Tod durch Abſturz gefunden Am Muſterſtem in Parten
kirchen wurden die Ueberreſte des ſeit dem Vorjahre vermißten Studenten
Oettinger gefunden Ferner iſt der Magiſtratsbeamte Mayerhofer
aus München im Kaiſergebirge abgeſtüczt Er wurde nach Kufſtein ge
bracht wo er geſtorben iſt

San Sebaſtiau 10 September Ein Aufſehen erregendes
Duelt Die Urſache eines Duells zwiſchen dem Oberſtallmeiſter des Königs
Alfons Marquis Biana und deſſen Neffen Herzog von Andrig war
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kenntnis Andria bemerkte Jch dulde keine Kritik meiner dienſtlichen
Angelegenheiten von Dir Pepe am allerwenigſten Darauf verſetzte Pepe
dem Onkel in Gegenwart der Tante einen Fauſtſchlag Pepe biſt Du
toll geworden rief der Marquis Sogleich erſuchte er ſeine Freunde
Civice und Marquis Villavicioſa ihm Sekundantendienſte zu leiſten Das
Sädelduell wurde auf franzöſiſchem Gebiete verhindert und in Spanien
aus getragen Viana erhielt eine Verletzung an der Stirn

Madrid 10 September Ein furchtbarer Zyklon iſt in der
Provinz Galizien niedergegangen Beſonders die Stadt Ferrol hat ſchwer

lten Das Arſenal und ein Teil der Stadt wurden zerſtört MehrereSie die auf der Reede lagen ſind geſunken andere auf hoher See er

linten ſchwere Beſchädigungen Der angerichtete Materialſchaden iſt ein
ganz bedeutender der Bevölkerung hat ſich große Panik bemächtigt

Odeſſa 10 September Eine große Ortſchaft zerſtört Die
5 km ausgedehnte Ortſchaft Kwarel im Kreiſe Telaw Kaukaſien iſt durch
Schlammſand und Steine die von den Bergen herabkamen faſt ganz zer
ſtört worden Unter dem Schlamm ſind bisher 55 Leichen hervorgezogen
worden man nimmt an daß außerdem 200 Perſonen und auch viel Vieh
umgelommen ſind Viel Getreide und die in dieſem Jahre eine beſonders
reiche Ernte verſprechenden Weingärten ſind vernichtet

Newyork 10 September Tragiſches Ende eines Erfinders
Frank Würtenberger der in einem Hamburger Laboratorium das dem
Melinit dreifach überlegene Ferronit erfunden hatte erlitt am Freitag bei
einer Exploſion in Lynn wo er die Gefahrloſigkeit des Ferronits eingeladenen
Jnhabern von Dynamitfirmen vorführen wollte ſo ſchwere Wunden daß er
am Sonnabend ſtarb

Handel und Verkehr
Erhöhung der Frachten im Elbevrerkehr Infolge der wegen

des täglich schlechter werdenden Wasserstandes auf der Oberelbe
folgten Einstellung des regelmässigen Betriebes seitens der Schiff

fahrtsgeselischaften treten sämtliche Kontrakte auch die die ohne
Wasserstandsklauseln geschlossen worden sind ausser Kraft Die
Frachten Kkosten jetzt für die Strecke Hamburg Magdeburg für
Massengüter 30 35 Pfg für die Strecke Hamburg Riesa 60 Pfg
und für Strecke Hamburg Laube 70 Pfg pro 100 kg Eine weitere
Erhöhung dieser Frachten steht bevor da die Fahbrzeuge infolge
des niedrigen Wasserstandes nur noch sehr beschränkte Mengen
nehmen können und ausserdem die verkfügbaren Räume schon an
and für sich sehr knapp eind

Der Mansfelder Kupferpreis erfuhr bei der Neunotierung am
Montag die ungewöhnliche Steigerung von 4 Mk für den Doppel
zentner Er lautet jetzt 183 bis 186 Mk für 100 Kilo netto Kasse
ab Hettstedt

Max Ullrieh Co Kommanditgesellschaft auf Aktien in
Berlin Die Generatversammlung bat die Erhöhung des Aktien
kapitals um 1 Mill Mk beschlossen Das Hofbankhaus Max Müller
in Gotha übernimmt die neuen Aktien zu 115 Proz und bietet sie
zu demselben Kurse den Aktionären zum Bezuge an Die REin
zahlungsfristen erstrecken sich bis Mitte 1907 die neuen Aktien
nehmen ab J Januar 1907 an der Dividende teil Die Verwaltung
führte aus dass der Umsatz im Jahre 1995 23,9 Mill Mk betragen
habe und im ersten Halbjahr 1906 sich schon auf 32,7 Mill Mk
stelle Die Gesellschaft wolle sich ausdehnen und in Zukuhvft nicht
nur das Kuxengeschäft sondern auch das Kontokorrentgeschäft
pflegen Für das Jahr 1906 sei dieselbe Dividende wie für 1905
zu erwarten An der Kaliindustrie sei die Gesellschaft nicht
interessiert ihre Kalibohranteile stehen mit 1 Mk zu Buche Neu
in den Aufsichtsrat wurde Kommerzienrat Fricker in Berlin gewählt

Braunschweigisehe Aktiengesellschaft für Jute und Flachs
industrie Der Bruttogewinn stellt sich einschl 3546 Mk Vortrag
aus dem Vorjahre auf 618265 Mk Nach Abzug der Abschreibungen
im Betrage von 120 408 157 12h Mk verbleibt ein Reingewinn von
407 857 466 808 Mk dessen Verteilung wie folgt vorgeschlagen
wird Veberweisung an den Reservefonäs 30000 Mk wiederum
12 Proz Dividende gleich 360 000 Mk Tantieme an den Aufsichts
rat und Vorstand 69 380 Mk Zuwendung an die Beamtenpensions
kasse 10000 Mk Zuweisung an den Arbeiterunterstützungsfonds
10000 MKk Gratifikationen an Beamte und Aufseher 12000 Mk
Zuweisung an Wohltätigkeitsanstalten 4000 Mk Vortrag 2477 Mk

Chemnitzer Werkzengmaschinenfabrik vorm Johann Zimmer
mann in Chemnitz Die Direktion legte den Abschluss für 30 Juni
1906 vor der einen Rohgewinn von 206530 i V 51364 Mk auf
weist Der Aufsichtsrat beantragt die Ausschüttung einer Dividende
von I Proz nachdem reichliche Abschreibungen vorgenommen
worden sind In den letzten vier Jahren hat die Gesellschaft Keine
Dividende verteilt

Zittauer Maschinenfabrik und Elsengiesserel A früher
Albert Kiesler Co in Zittan i S Das abgelaufene Betriebs
jahbr ist in seinem Verlaute nicht viel von dem Vorjahre abgewichen
Nach 32 360 i V 33 781 Mk ordentlichen und ausserordentlichen
Abschreibungen ergeben sich 134052 134 537 Mk Reingewinn der
mit 96000 Mk wiederum zur Ausschüttung von 13 Proz Divi
dende verwendet werden soll Die Bilanz verzeichnet an Materialien
und Beständen 253 986 223 722 Mk an Bankguthaben und Aussen
ständen 634292 660 026 Mk

der Vorstand auf Befragen dass sich das Geschäft im laufenden
Jahre bisher recht gut entwickelt habe und Kein Anlass zu der
Annahme vVorliege es könne eine Aenderung in den befriedigenden
Verhältnissen eintreten Die Verkaufspreise bewegten sich in dem
selben Verhältnis zu den Rohstoffpreisen wie im Vorjahre Sowohl
mit Koblen als auch mit anderen Rohmaterialien sei die Gesellschaft
durch Abschlüsse bis ins nächste Jahr gedeckt

Bismarckhütte In der Sitzung des Aufsiehtsrates wurde die
Bilanz für 1905/06 vorgelegt Sie ergibt exkl Gewinn vortrag einen
Ueberschuss von 3 320 479 Mk gegen 2 485 895 Mk i Es wurde
beschlossen der Generalversammitung die Verteilung einer Dividende
von 22 Proz gegen 20 Proz i vorzuschlagen Die Resultate
in den ersten Monaten des neuen Geschäftsjahres wurden vom Vor
stande als befriedigend bezeichnet da das Werk auf lange Zeit
hinaus mit Aufträgen zu guten Preisen versehen sei Auf der
Tagesordnung der Generalversammlung die am 29 September in
Bismarckhütte stattfindet stehen u a folgende Punkte Ausgabe von
nominell 2889000 Mk sowie von weiteren nominell 1200000 Mk
neuen Akten welch erstere zum Umtausch für Aktien des BEisen
und Stahlwerkes Bethlen Falva Aktiengesellschaft in Schwientoch
lowitz dienen sollen während letztere den bisherigen Aktionären
zu 250 Proz zum Bezuge angeboten werden sollen

Hessisch Rheinischer Bergbau Verein in Berlin In der
Generalversammlung wurde der Abschluss für 1905/06 genehmigt
der eine geringe Ermässigung der Unterbilanz von 1973 369 MK
auf 1969 627 Mk ausweist bei einem Aktienkapital von 2953 000 Mk

süddeutsche Eisonbahngesellschaft in Darmstadt Der Auf
sichtsrat beschloss der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 6 Proz wie i vorzuschlagen bei hohen Rückstellungen und rund 72 800 i V 52 671 Mk Gewinn vortrag

Berliner Produktenbörse vom 10 September
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ z W 50 Mk ab Bahn
Roggen inländ 152,00 154,00 Mk ab Bahn
Hater märk m pomm preuss pos u schles neuer fein

164,00 176,00 MK mittel 152,00 163,00 AK gering 148,00 bis
151,00 MKk feiner alter über Notiz bezahlt russischer mittel u
gering 147,00 153,00 Mk ab Bahn u frei Wagen

M a is amerik mixed guter 142,00 144,00 MK mittel 133,00 bis
140,00 Mk runder 126,00 131,00 MK türkischer 135,00 bis
137,00 Mk frei Wagen

Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 148,00 153,00 MKk gute
154,00 165,00 russ u Donau leichte 123,00 134,00 MK
amerikanische 116,00 120,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware 154,00 162,00 AKk Kleine
170,00 180,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 M
Roggenmehl0 u 1 19,50 21,70 Mk
Weizenkleie 10,00 10,50 MK
Roggenkleie 10,20 10,60 M

Preise um 2 Vnr nicht amtlich
Weizen Tendenz Ruhig September 173,50 Mk Oktober

173,75 Ak Dezember 174,50 Mk Mai 178,75 Mk
Roggen Tendenz Fester September 155,25 Mk Oktober

157,50 MKk Dezember 159,50 Ak Mai 162,75 Mk
Hater Tendenz Behauptet September 148,50 MK Oktober 149,75

Mark Dezember 150,75 Mk Mai 154,75 Mk
Mais, Tendenz Still September 123,00 Mk Oktober 124,50 M
Räb öl Tendenz Matter September 60,20 Mk Oktober 60,10

Mark Dezember 59,60 MMK Mai 57,90 Mk

Knſtee
Hamburg Montag 10 September abends 6 Vnr Kaftfee

markt Good average Santos per September 378 Gd per De
zember 38 Gd per März 381 Gd per Mai 381 Gd Stetig

Zuneker
Magdeburg Montag 10 September Zuekerberieoht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 9,35 9,50 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung PFest RBrotraffinade 1 ohne
Fass 19,25 Krystallzucker 1 mit Sack Goem Raffinade mit
Sack 18,75 19,00 Gem Melis m S 18,25 18,50 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per September 19,20 Gd 19,30 Br per Oktober 19,05 Gd 19,10 Br
per Oktober Dezember 18,85 Gd 18,90 Br per November Dezember
18,70 Gä 18,80 Br per Januar März 18,90 Gd 19,00 Br PFest

Hamburg Montag 10 September abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 880 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per September 19,35
per Oktober 19,15 per Dezember 18,89 per März 19,05 per Mai
19,20 per August 19,50 Stetig

Zahlungs Einstelluunugen,
Ueber die naensteaegaden Firmen ist das Konkarsrerfaaren eröttfaet

worden Der Sitz des Konkursgericats ist wo näötig in Kiammara bol
gefügt die Daten and der Erödtauagstermia dar Adlaat dar Aamoidakfrist
die erste Gläudigerversammiung uad der Prüfungstermin
Kaufmann A Teichmann in Barmen 6/9 2010 25/9 1311
Kindergarderobengeschäft Frau E Werth geb Andree in Box

hagen Rummelsburg Berlin 6/9 7/11 21/9 2211Annaburger Steingutfabrik Akt Ges In der Generalver
sammlung welche die Dividende auf 12 Proz festsetzte bemerkte Lohgerber H Ibsen in Brake i O 5/9 610 510 18/10

Bier und Koblenhändler F Ed Malz in Döbveln 7/9 1/t0
2/10 19/10

Hausbesitzer und Glasermeister O H Schmidt in Grimma G
1/10 10/10 10/10

Kaufmann J G Hammer in Krefeld 6/9 17/11 13/10 1/12
Fabrikant E Soter in Ohligs 6/9 13/11 110 2211
Bäckereigeschäftsführer E F Scheinert in Pirna 7/9 26/9

4/10 4/10
Tuchmachermeister K Blanok in Stargard 6/9 1/10 3/10 13/10
Kaufmann J Tessmer in Wirsitz 6/9 27/9 18/9 19/10

Sehiſts bewegungen
Berlin 10 September Kaiserliche Marine Stosch igt

am 8 September in Las Palmas Canarische Inseln eingetroffen
und geht am 19 September von dort nach Mogador Marokko in
See Seeadler ist am 5 September in Port Louis Réunion ein
getroffen und geht am 11 September von dort nach Mauritius in
See Flusskbt Vaterland ist am 8 September in Hankau Vangtse
eingetroffen Leipzig ist am 8 September von Wilhelmshaven
nach Ostasien in See gegangen Es sind eingetroffen Rhein am
6 September Grille am 7 September in Cuxhaven Deutschland
am 9 September in Kiel Es sind in See gegangen Die Manöver
flottille und Zieten am 8 September von Wilbelmsehaven die
Schultlottille am 8 September von Cuxhaven Aegir Frithjot
und Rhein am 8 September von Kiel Pelikan am 9 September
von Wilhelmshaven Poststation a für das Kommando der Sehul
flottille an Bord des Tpdbts S 102 für das Kommando der
IV Torpedobootsdivision an Bord des Tpdbts S 131 und für die
Torpedoboote S 127 bis S 130 bis 14 September vorm Bruns
büttel sodann Wilhelmshaven b für das Kommando der 1 Tor
pedoboots Division an Bord des Tpdbts G 108 und für die Tor
pedoboote G 109 G 110 G 112 und G 113 bis 14 Sep
tember vorm Brunsbüttel sodann Kiel

WMarktpreiſe
der Woche vom 2 bis 8 September 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

döchſter ſern r r
Gegenſtand rhet Preis

J 4

ſ gut 100 gigr 17 10 16 o 17
Weizen 5 mittel 16 75 16 50 16 68gering 3 3 z 1 7gut 6Noggen mittel 16 10 15 90 16213

gut 25Gerſte 4 mittel 18s 25 17 o 17
gering 17 16 35 P 93gut o r 1 n n 4 90Hafer mittel uering 14 50Erbſen Giſtoric

Speiſebohnen J e e a r n 4 mLinſen lEßkartoffeln 5 4 4 50Richtſtroh 5 50 5 5 25Krummſtroh Fuhrenpreis 3 50 3 3 25
Heu neues 6 5 5 50Rindfleiſch im Großhandeh 120 S 100 110

3 von der Keule 1 Klgr 1 80 1140 1 60vom Bauche 4 1 so 1 20 1 35Schweinefleiſch 1 80 1450 1 60
Kalbfleiſch 1 80 1150 1 65Ka 170 1140 1 55eräucherter Speck 1 50 140 1 45
Eßbutter 2 5 2 40 2 60Eier 1 Schock 5 o 4 40 4 80

Halle a den 10 September 1906

Waſſerſtände Am 10 September Weißenfels Oberpegel 2,38
Untervegel 0,14 11 September Halle unterhalb 1,71 Trotha 1,34
10 Septbr Bernburg 0,62 Calbe Unterpegel 0,10 Oberpegel 1,40
Dresden 1,94 Magdeburg 0,61

Friedmann Co Zankhaus
Halle a S Poststr 2Fernspr Ansehl Telegr Adr407 981 h An FriedbankKostenfreie Einlösung
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